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(Ar. 13399.) Geſetz zur Anderung des Geſetzes über die Feſtſetzung der Gemeindewahlen vom 
18. April 1928 (Geſetzſamml. S. 99). Vom 26. Februar 1929. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


§ 1. 

Der $ 5 des Geſetzes über die Feſtſetzung der Gemeindewahlen vom 18. April 1928 
(Geſetzſamml. S. 99) in der Faſſung vom 1. November 1928 (Geſetzſamml. S. 207) erhält folgende 
Abſätze 2 und 3: 

(2) $ 12 des Gemeindewahlgeſetzes vom 9. April 1923 in der Faſſung der Bekannt⸗ 
machung vom 12. Februar 1924 (Geſetzſamml. S. 99) findet keine Anwendung auf die 
Stellen der beſoldeten Bürgermeiſter, Magiſtratsmitglieder (Beigeordneten), Gemeinde- 
vorſteher und Schöffen ſolcher Gemeinden, deren Gemeindevertretungen nach dem 
1. März 1928 neu gewählt worden ſind. 

(3) In allen anderen Gemeinden kann die Wahlzeit der beſoldeten Bürgermeiſter, 
Magiſtratsmitglieder (Beigeordneten), Gemeindevorſteher und Schöffen, die vor dem 
Zuſammentritt der durch die allgemeinen Neuwahlen (§ 1, § 2 Abf. 2) neugewählten 
Gemeindevertretungen abläuft, durch die Gemeindevertretung bis zum 31. März 1930 
verlängert werden, wenn der Stelleninhaber zuſtimmt. 


* 
Dieſes Geſetz tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 
Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 
Berlin, den 26. Februar 1929. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Grzeſinski. 


(Nr. 13400.) Verordnung, betreffend Übertragung des Rechtes zum Ausbau der Dinkel und ihrer Neben⸗ 
flüſſe im Kreiſe Bentheim. Vom 12. Februar 1929. 


Dem Kreiſe Grafſchaft Bentheim wird gemäß § 155 Abſ. 2 des Preußiſchen Waſſergeſetzes 
vom 7. April 1913 (Geſetzſamml. S. 53) das Recht verliehen, folgende Waſſerläufe: 
a) die Dinkel, von der Landesgrenze bei Brecklenkamp bis zur Einmündung in die Vechte 
bei Neuenhaus; 


b) die Geelebeeke, von der Landesgrenze bis zur Einmündung in die Dinkel; 
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e) die Dinkelumflut in Lage, von der Abzweigung aus der Dinkel bis zur Einmündung in 
die Dinkel; 

d) die Dütenbeeke in Neuenhaus, von der Abzweigung aus der Dinkel bis zur Einmündung 
in die Dinkel; 

e) die Mühlenbeeke in Neuenhaus, von der Abzweigung aus der Dinkel bis zur Einmündung 
in die Dinkel 


und ihre Ufer nach den Plänen des Kulturbauamts in Osnabrück vom 1. November 1923 nebſt 
zwei Nachträgen vom 29. April und 1. Dezember 1924 auszubauen. 


Berlin, den 12. Februar 1929. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Braun. Steiger. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
(8 2 des Geſetzes vom 9. August 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


Die Verordnung des Preußiſchen Miniſters für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung, betreffend 
Genehmigung zur Führung öſterreichiſcher Doktorgrade in Preußen, vom 2. Januar 1929 — UI 2178 — 
ift veröffentlicht im Zentralblatt für die geſamte Unterrichtsverwaltung 1929 S. 25. 


Berlin, den 11. Februar 1929. 
Preußiſches Miniſterium für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 26. Mai 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Elektrizitätswerk für die Grafſchaft 
Camburg, e. G. m. b. H. in Camburg a. S., für den Umbau einer 10 000 Volt⸗Leitung 
von Bad Köſen nach Lengefeld 
durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 6 S. 29, ausgegeben am 9. Februar 1929; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 30. Juli 1928 
über die Genehmigung zur Verlegung des Sitzes der Farge — Vegeſacker Eiſenbahngeſellſchaft 
nach Berlin 
durch die Amtsblätter der Regierung in Stade Nr. 50 S. 157, ausgegeben am 15. Dezember 1928, 
und der Regierung in Potsdam Nr. 49 S. 407, ausgegeben am 8. Dezember 1928; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 26. Oktober 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Weſtfäliſche Ferngas A.⸗G. in Dortmund 
für die Verlegung einer aus der Leitung Dortmund — Plettenberg bei Letmathe ab⸗ 
zweigenden Ferngasleitung in Hohenlimburg 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 45 S. 167, ausgegeben am 10. November 1928; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. November 1928 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Klöckner⸗Werke, Aktiengeſellſchaft in 
Caſtrop⸗Rauzel, für den Bau von drei 50 000 Volt⸗Leitungen, die über die Gabelungsſtelle 
Rünthe an einem Geſtänge von der Zeche Viktor 3/4 in Caſtrop⸗Rauxel nach den Zechen 
Werne 1/2 bei Werne und Königsborn 3/4 laufen, 
durch die Amtsblätter der Regierung in Arnsberg Nr. 49 S. 185, ausgegeben am 8. Dezember 
1928, und der Regierung in Münſter Nr. 49 S. 222, ausgegeben am 8. Dezember 1928; 


or 


(er) 
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13. 


14. 


16. 
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der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 28. November 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Provinzialverband von Niederſchleſien 
für die Anlage eines Staubeckens in der Wütenden Neiße bei Bremberg 


durch das Amtsblatt der Regierung in Liegnitz Nr. 3 S. 23, ausgegeben am 19. Januar 1929; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 6. Dezember 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Ahlen für den Ausbau der Werſe 
durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 3 S. 10, ausgegeben am 19. Januar 1929; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 12. Dezember 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Waſſergenoſſenſchaft zur Entwäſſerung 
der Grube-Weſſeker Niederung in Oldenburg für den Betrieb eines Schöpfwerkes in Dahme 


durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 5 S. 47, ausgegeben am 2. Februar 1929; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Dezember 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Aktiengeſellſchaft Elektriſche Kleinbahn 
im Mansfelder Bergrevier in Halle a. S. für die Verlegung der Stammſtrecke der Klein⸗ 
bahn Hettſtedt Mansfeld — Eisleben auf den Streckenabſchnitt Helbra —Kreisfeld 


durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 2 S. 8, ausgegeben am 12. Januar 1929; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Dezember 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Koblenz für den Ausbau 
einer Umgehungsſtraße Koblenz —Pfaffendorf—Horchheim—Niederlahnſtein innerhalb der 
Gemarkungen Pfaffendorf und Horchheim 

durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 2 S. 5, ausgegeben am 12. Januar 1929; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 21. Dezember 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Drentwede für den Aus— 
und Erweiterungsbau und nötigenfalls für die teilweiſe Neuanlegung einer öffentlichen 
Fahrſtraße vom Bahnhof Drentwede über Freſenheide bis zur Gemeindebezirksgrenze 
gegen Wohlſtreck 

durch das Amtsblatt der Regierung in Hannover Nr. 2 S. 6, ausgegeben am 12. Januar 1929; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. Januar 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Ende für die Verbreiterung 

des Gemeindewegs von der „Schanze“ nach „Auf dem Schnee“ 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 5 S. 13, ausgegeben am 2. Februar 1929; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. Januar 1929 


über die Genehmigung von Nachträgen zu den reglementariſchen Beſtimmungen des Kur⸗ 
und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Kreditinſtituts 


durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 6 S. 29, ausgegeben am 9. Februar 1929; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. Januar 1929 


über die Genehmigung von Nachträgen zur Satzung der Schleſiſchen Landſchaft 
durch die Sonderbeilage zum Amtsblatte der Regierung in Breslau Nr. 5, ausgegeben am 
2. Februar 1929; N 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 12. Januar 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Stallupönen für die 
Herſtellung der Waſſerleitungsreſtanlagen (Errichtung eines Gebäudes für eine Zentral- 
heizungsanlage und zwei Werkswohnungen ſowie im Zuſammenhange mit dem Gebäude 
die Anlage eines Lagerplatzes) 

durch das Amtsblatt der Regierung in Gumbinnen Nr. 5 S. 18, ausgegeben am 2. Februar 1929; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Januar 1929 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Halleſche Pfännerſchaft, Abteilung der 
Mansfeld A.⸗G. für Bergbau und Hüttenbetrieb in Halle a. S., für den Betrieb ihres 
Braunkohlenwerkes Pfännerhall bei Braunsdorf 

durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 4 S. 22, ausgegeben am 26. Januar 1929; 

der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. Januar 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Solingen als Geſchäfts— 
führerin der Krankenhausgemeinſchaft der Städte Solingen, Wald, Höhſcheid und Gräfrath 
für die Erweiterung des gemeinſamen Krankenhauſes 

durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 5 S. 25, ausgegeben am 2. Februar 1929; 
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17. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. Januar 1929 
für die Verleihung des Enteignungsrechts an das Amt Schildeſche für die Erweiterung des 
Amtsfriedhofs in Schildeſche 
durch das Amtsblatt der Regierung in Minden Nr. 5 S. 17, ausgegeben am 2. Februar 1929; 


18. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 16. Januar 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Straßenbahngeſellſchaft Homberg, 
G. m. b. H. in Homberg (Niederrhein), für den Bau einer ſchmalſpurigen elektriſchen 
Straßenbahn von Friemersheim (Stadtbezirk Rheinhauſen) bis Hohenbudberg (Stadt⸗ 
bezirk Uerdingen) 
durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 5 S. 25, ausgegeben am 2. Februar 1929; 


19. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 23. Januar 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Veſtiſchen Kleinbahnen, G. m. b. H. in 
Herten, für den Bau einer 1 m⸗ſpurigen elektriſchen Straßenbahn von Recklinghauſen über 
Stuckenbuſch⸗Hochlarmark nach Recklinghauſen⸗Süd 
durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 6 S. 19, ausgegeben am 9. Februar 1929; 
20. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 28. Januar 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Luckenwalde für die 
Anlage von Sportplätzen einſchl. einer Eisbahn 
durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 6 S. 30, ausgegeben am 9. Februar 1929. 


Berichtigung. 
Auf Seite 5 Zeile 5 von oben muß es 
„13. Mai 1918“ ſtatt „13. Mai 1928“ 
heißen. 
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